
30 Jahre Deutsche EInheit
Freiheit bedeutet Verantwortlichkeit.

Das ist der Grund, weshalb viele Menschen sich davor fürchten. 

George Bernhard Shaw

Sehr geehrte 
Bürgerinnen 
und Bürger, 
česćeni wobydlerjo, 

an diesem Wochenende jährt sich der Jahrestag der 
Deutschen Einheit zum 30. Mal.
Ein guter Anlass, um an die Ereignisse in dieser Zeit 
zu erinnern. An einen Weg, welcher mit Flugblättern 
und ersten Demonstrationen gegen die Zustände in 
der DDR begonnen hatte. Anfangs mit etwas Angst und 
Sorge vor möglichen Repressalien gegen die eigene 
Person oder Familie.

Mit steigenden Teilnehmerzahlen wuchs aber auch 
der Mut, egal ob in Leipzig, Plauen oder Wittichenau. 
Die Menschen gingen für eine bessere und selbstbe-
stimmte Zukunft gemeinsam auf die Straße.

Mit der Wiedervereinigung am 03. Oktober 1990 er-
lebten viele von uns einen nicht mehr für möglich ge-
haltenen historischen Moment.

Und ein Glücksfall, wenn wir heute unsere Stadt, den 
Freistaat und unser Land betrachten. 
Ein Glücksfall für viele von uns, da nunmehr die Mög-
lichkeit gegeben war, sich frei und nach eigenen Wün-
schen zu entwickeln; alle Chancen zu nutzen, welche 
gegeben waren und sind. In eigener Verantwortung, 
aber auch vor bestehenden Risiken.

Mit einem zunehmenden zeitlichen Abstand zum Leben 
im Sozialismus wird der Alltag in der ehemaligen DDR 
verklärt und in ein immer milderes Licht gerückt. 

Wir sollten uns jedoch immer wieder vor Augen führen, 
was Leben im Sozialismus konkret für uns und gerade 
hier im katholischen Wittichenau bedeutet hat. Freie 
Meinungsäußerung konnte schwerwiegende Folgen 
haben. 
Bereits im Schulalter war klar, was dem Lehrer erzählt 
werden konnte oder was Außenstehende eher nicht 
wissen sollten. Konsequenzen waren bewusst, wenn 
man an der Jugendweihe oder am Wehrlager nicht teil-
nahm.  

Nutzen wir den Tag, um mit Freude an den 03. Oktober 
1990 zu erinnern. Mit Stolz, aber auch viel Dankbarkeit 
für das seitdem Geschaffene. Und mit dem Wissen, 
dass nicht alle Wünsche und Hoffnungen in Erfüllung 
gegangen sind. 

Ich denke wir können uns glücklich schätzen, in die-
sem Land leben zu dürfen!

Liebe Einwohner,
in unseren Planungen sollte ursprünglich an diesem 
Wochenende auf dem Marktplatz eine große Bühne mit 
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Öffentliche Bekanntmachung
Werte Bürgerinnen und Bürger,

die nächste Sitzung des Stadtrats der Stadt Wittichenau findet  

  am Mittwoch, den 7. Oktober 2020, um 19.00 Uhr

in der Grundschule, Neudorfer Weg 1 (3. Etage, Zimmer 3.4, Musikraum) statt.

Wir bitten Sie, zu beachten, dass die Anzahl der Plätze für Besucher aufgrund der einzuhaltenden 
Abstandsregelungen begrenzt ist.

Tagesordnung  (öffentlicher Teil):

0.  Protokollkontrolle
1. Beschluss zum Wirtschaftsplan 2021 Kommunalwald
2. Beschluss zur Erhöhung der laufenden Geldleistung im Bereich Kindertagespflege 
3. Beschluss zur Durchführung und Finanzierung der Gemeinschaftsmaßnahme 
              „K 9219 - Ausbau Ortsdurchfahrt Maukendorf“
4. Beschlüsse zur Eintragung öffentlicher Verkehrsflächen in das Straßenbestandsverzeichnis
5. Halbjahresbericht des Kämmerers (Der Link hierzu wurde am 23.09.2020 per Mail versandt.)
6. Beschluss zu einem Grundstücksverkauf im Gewerbepark Brischko, 2. Bauabschnitt
7. Beschluss zu drei Grundstücksverkäufen im Gewerbepark Brischko, 2. Bauabschnitt
8. Information zu einer Kreditverlängerung 
9. Bekanntgabe von Beschlüssen des Vergabeausschusses
10. Anfragen von Einwohnern
11. Mitteilungen / Anfragen 

Wittichenau, 25.09.2020

Markus Posch
Bürgermeister

Festzelt stehen und der Jahrestag mit einer großen öf-
fentlichen Feier würdig begangen werden.

Aufgrund der zu erwartenden Größe der Veranstaltung 
und der nach wie vor durch CORONA bedingten Ge-
samtsituation haben wir darauf jedoch schweren Her-
zens verzichten müssen. 

Dennoch gibt es kleinere Events, welche auf das Jubi-
läum hinweisen werden. So durften wir als Stadtverwal-
tung Fördermittel des Freistaates nutzen, mit welchen 
Ansichten der Stadt Wittichenau gefertigt wurden. Di-
ese können in den Schaufenstern verschiedener Ge-
schäfte besichtigt werden.

Auf dem Kolpingplatz wird auf Initiative des CDU- Stadt-
verbandes eine Gedenktafel eingeweiht, welche an die 
Ereignisse von 1989/ 1990 erinnern soll.   

Und am gesamten Wochenende wird durch unsere Ju-
gend, UCfK, im Jakubetzstift wieder ein Kulturwochen-
ende veranstaltet.  
 
Es gibt also dennoch Gelegenheiten, das Jubiläum 
nicht spurlos vorüber gehen zu lassen.

Bleiben Sie gesund und bewahren Sie sich Ihren Humor!

Ihr Bürgermeister
Markus Posch

Die nächste 
Sprechstunde des 
Friedensrichters   
findet am

Donnerstag, 
den 15.10.2020
von 17.00 Uhr 

– 18.00 Uhr

im Rathaus, Zimmer 
12, statt.

Außerhalb der Sprech-

zeiten sind Terminab-

sprachen über das 
Büro des Bürgermei-
sters möglich.
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Straßensperrung im Zuge der Marktpflasterung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
česćeni wobydlerjo, 
wie Sie sicher schon erfahren haben, wird auf dem Marktplatz teilweise ein 
Pflasteraustausch stattfinden. Diese Arbeiten sollen am 12. Oktober 2020 
beginnen und sich über einen Zeitraum von ca. 6 Wochen erstrecken. 
Daher kann in dieser Zeit der Wochenmarkt nicht auf dem Marktplatz 
stattfinden.
Um für die Standbetreiber und die Wittichenauer diese Möglichkeit des 
Einkaufens aufrecht zu erhalten, haben wir eine andere Lösung ge-
sucht. 
So soll der Wochenmarkt auf die Bautzener Straße verlagert werden. Aus 
Platzgründen und um die Sicherheit der Marktbesucher nicht zu gefähr-
den ist es notwendig, die Bautzener Straße für die Zeit der Wochenmär-
kte zu sperren und von parkenden Autos freizuhalten.
Wir bitten daher, Fahrzeuge in den nachfolgend aufgeführten Marktzeiten 
an anderer Stelle zu parken und die Sperrung zu beachten.
Marktzeiten: Mittwoch und Freitag   7:00 - 14:00 Uhr
Wir danken für Ihr Verständnis und hoffen auf ein gutes Gelingen der 
Markttage.
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.
Ansprechpartner ist hierbei Herr Hornig. (Tel: 035 725 / 755 27)
Markus Posch, Bürgermeister
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Erfolgreicher 
„Buchsommer“
Schon zum 4. Mal lud 
die Stadtbibliothek Wit-
tichenau vom 6. Juli bis 
19. August 2020 beson-
ders die 10 – 16jährigen 
Leser ein, am diesjäh-
rigen „Buchsommer“ 
teilzunehmen. 
Extra dafür wurden mit 
Hilfe einer Förderung 
ca. 100 topaktuelle Bü-
cher angeschafft, die 
von den Buchsommer-
Lesern Probe gelesen 
wurden. In einem Log-
buch wurde die Anzahl 
der gelesenen Bücher 
erfasst und eine Bewer-
tung vorgenommen. 
Insgesamt nutzten 68 
Kinder das Angebot.
Jeder Teilnehmer er-
hielt ein Zertifikat und 
ein kleines Präsent. Zu 
den eifristen Lesern ge-
hörten Daniel Scholze, 
Mathilda Bierbaum und 
Til Manka. Lea Metasch 
und Sabrina Bresan 
folgten. Als Danke-
schön erhielten sie zu-
sätzlich T-Shirts und 
Bücher-Gutscheine. 

Herzlichen 
Glückwunsch!

Schade, dass aufgrund 
der Corona-Bestim-
mungen die Buchvor-
stellung in den Klassen 
5 bis 7 nicht stattfinden 
konnte. 
Fachlich begleitet und 
zu 60 % finanziert wird 
der Buchsommer durch 
den Landesverband 
Sachsen im Deutschen 
Bibliotheksverband. 
Die Komplettierung 
übernahm die Stadt 
Wittichenau.
Leichter Aufwärts-
Trend am Arbeits-
markt zu erkennen

• Arbeitslosenzahl im Sep-
tember: 18.299 Menschen
 Veränderung zum Vormo-
nat: -492 Menschen / -2,6 
Prozent
 Veränderung zum Sep-
tember 2019: +2.011 Men-
schen / +12,3 Prozent
• aktuelle Arbeitslosen-
quote: 6,6 Prozent
 Veränderung zum Vormo-
nat: -0,2 Prozentpunkte
 Veränderung zum Sep-
tember 2019: +0,8 Prozent
• Bestand sozialversiche-
rungspflichtiger Arbeitsstel-
len: 4.665
 Veränderung zum Vormo-
nat: +340 Stellen / +7,9 % 
Veränderung zum Septem-
ber 2019: +79 Stellen / +1,7 
Prozent

Til  Manka

Mathilda Bierbaum

Daniel Scholze
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